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Kino

 Balingen
Bali-Kino-Palast: „Teenage Mu-
tant Ninja Turtles: Mutant May-
hem“, 13.45 Uhr. „Lou – Abenteuer 
auf Samtpfoten“, 13.45 Uhr. „Mira-
culous: Ladybug & Cat Noir – Der 
Film“, 14.30 Uhr. „Barbie“, 14.30 
Uhr, 17.30 Uhr, 20 Uhr. „Blue Beet-
le“, 14.30 Uhr, 17 Uhr, 17.15 Uhr. 
„Felix – Ein Hase auf Weltreise“, 14 
Uhr. „Ruby taucht ab“, 14 Uhr. 
„Oppenheimer“, 15.30 Uhr, 19 
Uhr. „Elemental“, 15.45 Uhr. „Las-
sie – Ein neues Abenteuer“, 15.45 
Uhr. „Rehragout-Rendezvous“, 
15.45 Uhr, 17.45 Uhr, 20 Uhr. „In-
diana Jones und das Rad des 
Schicksals“, 16.30 Uhr. „Mission: 
Impossible – Dead Reckoning Teil 
Eins“, 16.45 Uhr. „Meg 2: Die Tiefe 
3D“, 17.45 Uhr. „Gran Turismo“, 
19.15 Uhr. „Kandahar“, 19.45 Uhr. 
„Die Letzte Fahrt der Demeter“, 
19.45 Uhr. „Barbie (OV)“, 20 Uhr. 

Oberndorf
KinoParadies: „Elemental“, 14.30 
Uhr. „Lassie – Ein neues Aben-
teuer“, 14 Uhr. „Barbie“, 16 Uhr. 
„Rehragout-Rendezvous“, 17.30 
Uhr, 20 Uhr. „Oppenheimer“, 
18.30 Uhr. 

Rottweil
Centralkino: „Teenage Mutant 
Ninja Turtles: Mutant Mayhem“, 
14.30 Uhr. „Lou – Abenteuer auf 
Samtpfoten“, 14 Uhr. „Lassie – Ein 
neues Abenteuer“, 15 Uhr. „Rehra-
gout-Rendezvous“, 16.15 Uhr. 
„Kilimandscharo – Diesmal mit 
Krücken (OV)“, 17.30 Uhr. „Bar-
bie“, 17 Uhr. „Gran Turismo“, 18.15 
Uhr. „Barbie (OV)“, 19.45 Uhr. 
„Oppenheimer“, 20 Uhr.
Open Air im Salinenmuseum: 
„Rehragout-Rendezvous“, Beginn 
um 21 Uhr. 

Schramberg
Subiaco-Kino: „Divertimento – 
Ein Orchester für alle“, 18 Uhr. 

Klassik

Rottweil
Heilig-Kreuz-Münster: Sommer-
konzerte, Orgel aufgefächert, 20 
Uhr.

Theater

Rottweil
Salinenmuseum Unteres Bohr-
haus: Schönes Scheitern, Kinder-
theater mit Berenike Felger beim 
Open-Air-Kino-Festival, 15 Uhr.

Bäder

Dornhan
Glatttal-Freibad: 9 bis 20 Uhr.  

Oberndorf
Freibad: geöffnet, 8 bis 20 Uhr. 

Rottweil
Freibad: geöffnet, 8 bis 20.30 Uhr. 

Tennenbronn
Freibad, 10 bis 19 Uhr.

Sulz
Susolei: geöffnet, 8 bis 20 Uhr.
 
Ausstellungen

Lauterbach
Galerie Wilhelm Kimmich: „Noc-
turne – Durch die Nacht“  von Ma-
rion Moritz, 14 bis 17 Uhr.  14.30 
Uhr Künstlerführung

Rottweil
Forum Kunst: Jörg Obergfell (bis 
27.8.), 10 bis 13 Uhr, 14 bis 17 Uhr.

KUNSTdünger Hausen: Skulptu-
renfeld, frei zugänglich. „Laut“, 
Installation von Jörg Bach.
Lorenzkapelle, Lorenzgasse 17: 
„Glaskunst im Dialog mit Stein“ 
(bis 15.10.), 14 bis 16 Uhr.
Stadtmuseum: „Ausgrenzung, 
Raub, Vernichtung“, NS-Akteure 
und „Volksgemeinschaft“ gegen 
die Juden in Württemberg und 
Hohenzollern   14 bis 16 Uhr. 

Schiltach
Museum am Markt: Sonderaus-
stellung: Kindheit – Leben, Spie-
len, Lernen , 11 bis 17 Uhr. 

Schramberg
H.A.U., Galerie Palette (Gebäude 
18):  13.30 bis 17.30 Uhr.
Stadtmuseum im Schloss: geöff-
net„Mensch Biene!“ und „ Tieri-
sche Zeiten“, 11 bis 17 Uhr. 

Sulz
Kloster Kirchberg Renfrizhau-
sen:  Kunstsammlung Helmuth 
Uhrig“, geöffnet

Führungen

Rottweil
Tourist-Information:  »nuff und 
nab«, Anmeldung und Treffpunkt 
bei der Tourist-Information, 14 bis 
15.30 Uhr.
Testturm: »Rund um den Test-
turm«, Treffpunkt am Testturm,   14 
bis 15 Uhr,  nur mit Anmeldung.
Dominikanermuseum: Führung 
durch Abteilung „sakrale kunst 
des mittelalters – sammlung 
dursch“  15 Uhr.

Sonstiges

Rottweil
Testturm: geöffnet, Tickets unter 
https://shop.testturm.de/, 10 bis 
18 Uhr.  

i Das läuft am Sonntag, 20. August

rottweil. Am Sonntag,  20. August, findet das fünfte  Som-
merkonzert im Heilig-Kreuz-Münster als Solokonzert statt. 
An der Klais-Orgel spielt Christian Groß    ein stilistisch vielfäl-
tiges Programm unter dem Titel „Orgel aufgefächert“. Zu 
Gehör kommen Stücke der klassischen Orgelmusik. Beginn 
ist um 20 Uhr,  Eintritt  frei, Spenden  willkommen. Foto: Hummel
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LAuterbach.  „Irgendwie ist 
die Fußball WM der Frauen (zu-
mindest bei uns im Aladin & 
Frieda) nicht ganz so präsent, 
wie wir es uns vorgenommen 
hatten – die Freude über die 
Übertragung durch das ZDF 
und auf Public Viewing war 
groß, und groß war die Trauer 
über das frühe Ausscheiden der 
deutschen Elf“, so Sonja Rajsp-
Lauer, die für einige Wochen 
die Urlaubsvertretung der Res-
taurantleiterin Arta Jakupi 

übernommen hat. „Aber: Es 
wird ein super Fußball gespielt 
bei dieser Frauen-WM. Deshalb 
wollen wir das Finale ordent-
lich würdigen und veranstalten 
ein Public Viewing.“ Spanien 
gegen England, die Furia Roja 
gegen die Lionesses.  

Am Sonntag,  20. August, ist  
das Begegnungsrestaurant 
Aladin & Frieda am Rathaus-
platz in Lauterbach ab 11 Uhr  
geöffnet, Spielstart ist mittags 
um 12 Uhr.  Der Eintritt ist frei. 

Mitfiebern  ist angesagt
 Im Aladin & Frieda wird das Finale der Frauen-WM gezeigt.

n Von Stefanie Siegmeier

Rottweil.  Die Zeiten, als man 
den Künstlern noch tagelang 
Modell sitzen musste, damit sie 
ein Porträt – am besten in Öl – 
auf die Leinwand bringen 
konnten, die sind längst vorü-
ber. 

Spätestens durch die Kame-
ras der Smartphones erlebt die 
Selbstdarstellung, das Selbst-
porträt, eine Renaissance. All-
überall und zu jeder Zeit be-
steht so die Möglichkeit, sich 
selbst „zu zeigen“. In allen 
möglichen Posen, an den 
unterschiedlichsten Orten die-
ser Welt. Und Social-Media 
sorgt dafür, dass die Bilder auch  
schnell um die Welt gehen. 

Dieses Themas hat sich 
auch das Forum Kunst für die 
nächste Ausstellung angenom-
men, die am 9. September im 
Bürgersaal eröffnet wird. „Ich, 
ich, ich – Selbstdarstellung 
heute“ ist die Schau des Kunst-
vereins überschrieben. 

- Die Idee der Ausstellung
„Wir möchten das neue Me-

dium des Selfies nutzen, um die 
Thematik der Selbstdarstel-
lung zu präsentieren“, infor-
miert Geschäftsführer Jürgen 
Knubben, der sich freut, dass 
bereits einige Selbstporträts – 
unter anderem von Künstlern, 
aber auch von Menschen aus 
Rottweil – „eingetrudelt sind“. 
„Es sind tolle und teils auch 
ganz verrückte Sachen dabei“, 

verrät Knubben.  Was ist heute 
eigentlich noch privat? Die 
weltweite Community versam-
melt sich: Reality-TV, Homes-
tories, Chatrooms, Facebook 
und Insta gram. Intimes wird 
öffentlich gemacht. Der Gegen-
satz von Privat und Öffentlich-
keit gehört der Vergangenheit 
an. 

Das Besondere an der Aus-
stellung des Forum Kunst: Je-
der kann mitmachen. Und das 
ist ganz einfach: Man mache 
ein Selfie und poste es unter 
dem Hashtag #ichichichrw bei 
Instagram. Und schon ist man 
dabei, wird ab dem 9. Septem-
ber ein Teil der Projektion auf 
der großen Wand des Bürger-
saals. „Es geht um Selfies und 
darum, wie man sich selbst se-
hen möchte. Jeder, der Lust hat, 
ist aufgerufen mitzumachen“, 
lädt Knubben ein.

- Was ist zu sehen?
„Wir werden alle bis dahin 

gesammelten und am Abend 
noch entstehenden Selfies in 
einer Dauerschleife zeigen“, 
sagt Jürgen Knubben. Eigens 
dafür habe man eine Software 
erstellt. Der Kunstverein 
möchte mit der Schau nicht nur 
aufzeigen, wie heute mit Pri-

vatsphäre umgegangen wird, 
„dass mittlerweile viel Privates 
öffentlich ist und quasi entpri-
vatisiert wird“, aber auch junge 
Menschen an die Kunst heran-
führen.

 „Uns ist es ein Anliegen, 
auch das junge Publikum bei 
der Kunst mitzunehmen und 

die Berührungsängste zu mini-
mieren“. 

Zu sehen sein werden neben 
der Projektion auch Arbeiten 
zeitgenössischer Künstler, die 
sich mit dem „Ich“ in ihrer 
Arbeit auseinandersetzen – 
beispielsweise Dieter Krieg, 
Tatjana Doll, Anna Herrgott, 

Albert Hien, Ottmar Hörl, Petr 
Hrbek, Katharina Mayer, Tho-
mas Putze und Timm Ulrichs. 
Man darf also gespannt sein 
und sollte sich den Samstag, 9. 
September, 19 Uhr bereits vor-
merken. Zur Eröffnung spre-
chen Thomas C. Breuer und 
Jürgen Knubben.

- Was ist 2024 geplant?
Und das Forum setzt in Sa-

chen Jugend gleich noch eins 
drauf, lässt Jürgen Knubben 
wissen: Für das nächste Jahr ist 
die Ausstellung „Skateboarts 
II“ in Planung. „Skateboarts I“ 
war im Jahr 2016 ein großer Er-
folg f!r den Kunstverein. „Da-
ran wollen wir ankn!pfen.“ 

Wiederum werden im Vor-
feld internationalen Künstlern 
Skateboard-Rohlinge zuge-
schickt, die diese gestalten 
können. In einer umfassenden 
Schau werden sie dem Publi-
kum dann im Sommer 2024 im 
Bürgersaal vorgestellt. 

Zusätzlich finden zwei Con-
tests statt, einer auf dem Frie-
drichsplatz und einer auf dem 
Areal der Kunststiftung Erich 
Hauser. Die Kunststiftung und 
der Rollbrettverein Rottweil 
werden das Ereignis als Mitver-
anstalter begleiten. 

„Forum Kunst freut sich 
sehr, dass das Land die Kunst-
aktion !ber den Innovations-
fonds Kunst  großz!gig unter-
stützt. Von 195 Projektanträ-
gen hat das zuständige Minis-
terium durch eine unabhängige 
Jury 29 Projekte ausgewählt. 
Und wir sind unter den 29 Ge-
förderten“, freut sich Knubben.

Einen Vorgeschmack darauf 
gibt es  am Wochenende des  23. 
und 24. Septembers: Ein Skate-
board-Contest in Zusammen-
hang mit dem städtischen Ver-
kehrsversuch auf dem Pro-
gramm. 

Mit einem Selfie selbst zum Kunstwerk werden
Forum Kunst geht für die Ausstellung „Ich, ich, ich – Selbstdarstellung heute“ ganz neue Wege. Interessierte können mit Porträts ein Teil der nächsten Schau 
werden. Vernissage ist am 9. September.

„Ich, ich, ich – Selbstdarstellung heute“ ist das nächste große Thema beim Forum Kunst in Rottweil. 
Jeder, der sich dafür interessiert, kann mit einem Selfie mitmachen. Die Teilnahme ist kinderleicht, 
wenn man die Instagram-App nutzt. Foto: Oda Siegmeier

Der Gegensatz von 
Privat und 
Öffentlichkeit gehört 
der Vergangenheit an. 


